
 
 
 
 
 

Protokoll der ordentlichen Mitgliederversammlung 
28. März 2025 in der Kelter Winzerhausen 

 

 

Teilnehmende: 65 stimmberechtigte Mitglieder + 1 Gast (ohne Stimmrecht)  

Ort: Kelter       

Beginn: 19.30 Uhr       

Ende: 22.20 Uhr  

Versammlungsleiter: Gerhard Preiser, 2. Vorsitzender  

Protokollführer: Thomas Fricke, Beisitzer  

   

TOP 1  Eröffnung und Begrüßung  

• Der Männerchor eröffnete mit einem Liedbeitrag.  

• Der 2. Vorsitzende Gerhard Preiser begrüßte um 19.35 Uhr die Vereins- und 

Ehrenmitglieder.  

• Mit einer Gedenkminute wurde den zehn verstorbenen Mitgliedern und treuen 

Ehrenmitgliedern gedacht.  

• Der Männerchor beschloss das Totengedenken mit einem Liedbeitrag.  

• Danach eröffnete der 2. Vorsitzende die Versammlung und stellte die ordnungs- 

gemäße Einberufung und die Beschlussfähigkeit fest.  

• Der 2. Vorsitzende stellte die Vorstandsmitglieder und sich namentlich vor, so 

dass auch Neumitgliedern diese bekannt sind.  

   

TOP 2  Klärung der Versammlungsleitung  

• Gerhard Preiser übernahm gemäß Geschäftsordnung die 

Versammlungsleitung.  

• Er wies darauf hin, dass die Anwesenheit von Nichtmitgliedern nicht 

ausdrücklich verboten sei, aber Nichtmitglieder kein Stimmrecht haben und sich 

nicht an Diskussionen beteiligen dürfen. (Anm.: nur ein Nichtmitglied war bei der 

Mitgliederversammlung anwesend)  

   

TOP 3  Genehmigung der Tagesordnung (Anhang)  

• Die Tagesordnung war angezeigt und lag aus.  

• Die Tagesordnung wurde im Mitteilungsblatt der Stadt Großbottwar und auf der 

Website veröffentlicht sowie mit Flyern aktiv beworben.  

• Es gab einen Sachantrag: TGV-Gaststätte betreffend  

• Gegen die Tagesordnung gab es keinen Einwand.   

• Auf das Verlesen des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung wurde 

verzichtet, da es auf der Homepage zum Nachlesen zur Verfügung steht. 

Teilweise lagen auch Ausdrucke hiervon auf den Tischen aus.   

• Ralf Seibert stellte den Antrag, den Punkt 11 “Änderung der Beitragsordnung“ 

vorzuziehen –  

Ja: 65 / Nein: 0 / Enthaltungen: 0 / Ungültig: 0  

  



  

TOP 4  Geschäftsbericht des 2. Vorsitzenden  

• Gerhard Preiser stellte wesentliche Punkt dar.  

• Die Mitgliederzahlen: Am 01.01.2024 hatte der Verein 568 Mitglieder und am 

01.01.2025 600 Mitglieder.  

• Er stellte die wichtigsten Themen dar, die in den Ausschuss- sowie 

Vorstandsitzungen besprochen wurden: Feste, TGV-Sportgeräte, 

Beitragsordnung, neue Aktivitäten und Kursangebote sowie das Thema Zelt.   

• Der Vorstand hat sich zehnmal mit den Vertretern der Abteilungen (Ausschuss) 

zu Sitzungen in Präsenz getroffen, teilweise waren einige Mitglieder online 

zugeschalten.   

• Weitere Sitzungen wurden  durchgeführt, ebenso fanden Vorstandssitzungen 

statt   

• Die rechtlichen und gesetzlichen Regelungen wurden benannt:   

• Die Satzungsänderung gilt seit Juni 2024. Hierbei gibt es keinen Pressewart 

oder Schriftführer mehr. Diese Posten heißen fortan Beisitzer.   

• Die rechtlichen und gesetzlichen Regelungen wurden benannt:  

• Die Satzungsänderung gilt seit Juni 2024. Hierbei gibt es keinen Pressewart 

oder Schriftführer mehr. Diese Posten heißen fortan Beisitzer.  

• Für den Auf- und Abbau des Zeltes wird kein Zeltmeister benötigt. Jedoch gibt 

für den Zeltaufbau eine aufsichtsführende Person, die den Auf-/Abbau 

verantwortet. Es besteht Helmpflicht aufgrund von Unfallverhütungsvorschriften  

• Seitens des TGV wurde beschlossen: Minderjährige leiten keine Gruppe, 

sondern können als Helfer mitarbeiten. Ein/e Gruppenleiter/in muss immer 18 

Jahre oder älter sein  

• Ebenso gab Gerhard Preiser ein Rückblick zum Straßenfest 2024, welches 

spontan in die Kelter verlegt wurde, da das Starkregenereignis kein Fest im 

Freien auf dem Dorf- und Kelterplatz möglich machte.   

• Neben dem Straßenfest gab es auch einen Weinausschank bei 

den Bottwartaler Winzern und bei der Kirbe (Veranstalter war die Stadt 

Großbottwar) hat man bei der Bewirtung übernommen.   

• Darüber hinaus wurde auch bekanntgegeben, dass es die Abteilung Badminton 

mangels Teilnehmenden nicht mehr gibt.   

• Die Jahresfeier 2025 wurde ohne Tombola, dafür mit Bingo durchgeführt.   

• Ebenso ist eine TGV-Konvention (offene Angebote / Kurse, die der TGV 

anbietet) angedacht – ein genauer Termin steht noch nicht fest.   

Ausblick:   

• Melanie Schmidt bietet einen Schnupperkurs Pilates für Interessierte an.   

• Das Winzerhäuser Straßenfest 2025 findet vom 31. Mai bis 1. Juni und somit 

nicht in den Pfingstferien statt. Die Stadt ist der Veranstalter und der TGV, die 

Landfrauen sowie die freie biblische Gemeinde werden vom Dorf- bis Kelterplatz 

für einen würdigen Rahmen sorgen. Das Zelt steht auf dem Kelterplatz, wie im 

Jahr 2023.   

• Gerhard Preiser sprach noch einige eigene Worte: Die Arbeit ist ohne 1. 

Vorsitzenden sehr mühsam. Man wird der Aufgabe nicht gerecht. Alles lief im 

Verwaltungsmodus. Alles Notwendige wurde gemacht, aber allein ist es 

verdammt schwer. Im Tandem kann man sich besser absprechen und arbeitet 

effektiver. Er versprach: Bei den Wahlen gibt es eine Lösung.    

Es folgte Applaus für Gerhards Worte und Arbeit.   

   



  

Für die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit sprach Sabine Schnarrenberger:   

• Sie verwies auf die verschiedenen Kommunikationsmittel: Mitteilungsblatt der 

Stadt Großbottwar, die Homepage, Facebook sowie der regionale Plattform  „Bei 

uns daheim“.   

• Die Zeitungen schicken leider keine Reporter mehr zu den Veranstaltungen, 

somit ist die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit wichtiger denn je.   

• Ein "Newsletter" soll zukünftig über wichtige Themen informieren, mehr dazu 

unter TOP 14.   

• Leider verstarben 2024 viele treue Ehrenmitglieder, die jahrzehntelang den TGV 

aufgebaut und unterstützt haben. Diesen Ehrenmitgliedern ist man im hohen 

Maße zu Dank und einem ehrenden Gedenken verpflichtet. Neben einer 

standardisierten Traueranzeige wurden Nachrufe im Mitteilungsblatt 

veröffentlicht.   

• Zu den Berichten gab es keine Wortmeldung / Frage.   

   

TOP 5  Jahresbericht der Abteilungen  

• Die Jahresberichte der Abteilungen (Anhang) wurden verlesen von:  

o Frauen 1 / 2 / 3           Melanie Schmidt – Rede im Anhang  

o Tischtennis                 Michael Haisch – Rede im Anhang  

o Gesang                       Helmut Howanski – Rede im Anhang  

o Badminton                   letzter Bericht durch Ralf Seibert – Rede im Anhang  

o Mama-Fitness             vertreten durch Sabine Schnarrenberger – Rede im 

Anhang  

o Jugend                        vertreten durch Melanie Schmidt – Rede im Anhang  

o Gesundheitssport        Monika Maier – Rede im Anhang  

• Zu den Abteilungsberichten gab es keine Wortmeldung / Frage.  

 

TOP 6  Kassenbericht  

• Kassier Ulrike Katzung stellte den Kassenbericht (Anhang) für das Kalenderjahr 

2024 detailliert vor. Als Fazit berichtete sie, dass der TGV im vergangenen Jahr 

einen Gewinn in Höhe von 12.091,63 € verbuchen kann.  

• Zum Kassenbericht gab es keine Wortmeldung / Frage.  

   

TOP 7  Bericht des Kassenprüfers  

• Klaus Schnarrenberger berichtete von der Kassenprüfung, die von ihm im 

Beisein vom 2. Vorsitzenden Gerhard Preiser am 18. März 2025 zu Hause bei 

Ulrike Katzung durchgeführt wurde. Der Prüfer konnten alle von ihm 

gewünschten Unterlagen einsehen und prüfen. Die Buchführung und der 

Jahresabschluss waren tadellos und entsprachen den Vorgaben der 

Vereinssatzung und der gesetzlichen Bestimmungen  – Rede im Anhang  

  

TOP 8  Entlastung der Vorstandschaft  

• Gemäß der Empfehlung wurden Kassier und Vorstand einstimmig entlastet.  

• Beschlussempfehlung 65: ja, 0: dagegen sowie 0: Enthaltungen  

   

  



  

TOP 11 Beitragsordnung wurde vorgezogen   

• Auftrag aus der vorletzten Mitgliederversammlung: Die Vorstandschaft 

überarbeitet den Vorschlag, u.a. mit einer Kostenaufstellung sowie nach 

Gründung der Abteilung Gesundheitssport müssen Beitragssätze klar und 

transparent verabschiedet werden.  

• Es gibt ein Ungleichgewicht bei Kosten und Gebühren.  

• Relevante Kosten und Einnahmen wurden analysiert und dargestellt. Alle 

Abteilungen und alle Angebote wurden gesichtet und alles, was zu den Kosten 

beiträgt, gesammelt.  

• Bei Angeboten, die wir auch in Form von Kursen Nicht-Mitgliedern anbieten, 

werden die Kosten so gestaltet, dass Nicht-Mitglieder einen höheren Beitrag zu 

zahlen haben.  

• Richtschnur: alle Angebote müssen mit einer angenommenen idealen 

Teilnehmerzahl (meist 15) durchgeführt werden.  

• Dennoch darf es Abteilungen geben, die nicht kostendeckend arbeiten und 

andere, die mehr Geld generieren.  

• Einmal im Jahr werden die Abteilungslisten aktualisiert und gesichtet, so dass 

ein Mitgliedsbeitrag für jedes Mitglied generiert werden kann. Dabei ist die 

Zuarbeit der AbteilungsleiterInnen und der Trainerin/des Trainers, der den Kurs 

anbietet, wichtig.  

• Nach längerer Diskussion bzgl. dem Beitrag wurde über den Antrag 

abgestimmt.  

• Abstimmung Entwurf Beitragsordnung  

• Ja: 61 / Nein: 0 / Enthaltungen: 4 / Ungültig: 0 – zugestimmt!  

Anmerkung: Somit wird die Beitragsordnung zum 1. Januar 2026 gültig!  

 

TOP 9  Wahlen  

• Es wurde Helmut Pechmann als Wahlleiter benannt. Gerhard Preiser übergab 

das Wort an ihn. Er führte durch die Wahl, welche offen durchgeführt wurde.  

Gewählt wurden:  

• 1. Vorsitzender: Preiser, Gerhard geboren am 05.07.1970 Wohnort: 

Großbottwar-Winzerhausen  

Ja: 64 / Nein: 0 / Enthaltungen: 1 / Ungültig: 0 für 2 Jahre gewählt  

Wahlannahme: ja  

 

• 2. Vorsitzende: Schmidt, Melanie  geboren am  02.01.1985 Wohnort: Stuttgart  

Ja: 64 / Nein: 0 / Enthaltungen: 1 / Ungültig: 0 für 2 Jahre gewählt  

Wahlannahme: ja  

 

• Kassier: Katzung, Ulrike  geboren am 02.07.1983 Wohnort: Großbottwar-

Winzerhausen  

Ja: 64 / Nein: 0 / Enthaltungen: 1 / Ungültig: 0 für 2 Jahre gewählt  

Wahlannahme: ja  

 

• Vertreter der fördernden Mitglieder            N. N. blieb unbesetzt. 

  



  

• Kassenprüfer:  

o Brose, Iska  

o Haußmann, Daniel  

o Schnarrenberger, Klaus  

Ja: 65 / Nein: 0 / Enthaltungen: 0 / Ungültig: 0 für 1 Jahr gewählt  

Wahlannahme: ja  

 

• Bei allen Gewählten gab es keine Gegenkandidatin bzw. keinen 

Gegenkandidaten  

   

TOP 10 Bekanntgabe der in den Abteilungen gewählten Abteilungsleitungen und 
Ausschussmitglieder  
 

• Frauen Fitness                  Melanie Schmidt  

• Gesang                         Helmut Howanski und Franz Tingler  

• Tischtennis                   Michael Haisch und Jörg Brose 

Ausschussmitglied ist Michael Haisch  

• Mamafitness                 Daniela Marx, Diana Biesinger  

• Jugendleiter                  N. N. blieb unbesetzt  

• Gesundheitssport         Monika Maier  

   

TOP 12 Ehrungen  

• Helmut Howanski wurde für 25 Jahre ehrenamtliches Engagement geehrt.  

• Christian Swoboda wurde für 10 Jahre ehrenamtliches Engagement geehrt.  

 

Ehrenmitglieder:  

• Inge Egle wurde in Abwesenheit zum Ehrenmitglied ernannt.   

• Siegfried Wolf wurde zum Ehrenmitglied ernannt.  

 

Beide haben sich über viele Jahre und Jahrzehnte vorbildlich für ihren und unseren TGV 

eingebracht und einsetzt, sei es durch ihr ehrenamtliches Engagement oder Aufgaben in 

ihren Posten – auch in der Vorstandschaft.  

  

TOP 13 Anträge  

• Franz Tingler stellte einen Antrag über 20.000 € zur Reparatur und 

Modernisierung der TGV-Gaststätte. Dabei geht es um die Fenster im 

Gastraum, die nicht mehr richtigen schließen und um die Installation eines 

weiteren Heizkörpers sowie die Belüftungssituation. Daneben kleinere 

Malerarbeiten und die Reparatur der Toilettenanlage.   

• In der sich anschließenden Diskussion kamen Fragen auf. Gerhard Preiser 

erwähnte, dass es eine Kontrolle der TGV-Gaststätte gab, die nur kleinere 

Verbesserungsvorschläge ergaben. Ebenso stellte er klar, dass die 

Entscheidung der Angebote nicht die Vorstandschaft trifft, sondern im 

Ausschuss besprochen und abgestimmt wird.  

• Ja: 59 / Nein: 1 / Enthaltungen: 5 / Ungültig: 0 – zugestimmt!  

• Franz Tingler sagte seine Unterstützung und Expertise zu.  

 

 



  

TOP 14 Allgemeines  

• Für die bessere Kommunikation und Information der Mitglieder soll ein 

"Newsletter" eingeführt werden. Hier werden die Aufgaben im Verein transparent 

gemacht, damit man diese allen bekannt sind und abgestimmt werden kann, wer 

wann etwas machen oder helfen kann.   

• Für diesen "Newslette"r der ca. einmal im Monat per E-mail zugestellt wird, 

lagen Listen zum Eintragen der E-Mail-Adressen aus. Ebenso die 

Datenschutzbestimmungen.   

• Zum Auf- und Abbau des Zeltes werden Zelt-Verantwortliche gesucht, die beim 

Auf- und Abbau mit Rat und Tat zur Seite stehen.   

 

Mit einem Dank an alle Anwesenden beendete der 1. Vorsitzende um 22.20 Uhr die 

Ver- sammlung. Ein herzlicher Dank gilt auch Familie Apathy für die Bewirtung.  

   

   

 

…………………………………….                             ……………………………………..  

1. Vorsitzender                                                        Protokollant  

Gerhard Preiser                                                       Thomas Fricke  

  

 


